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Gliederung des Vortrages

Geschichtlicher Abriss der gesundheitsfördernden 

Wirkung von Musik

Anwendungbereiche von Musik zur Steigerung des 

Wohlbefindens

Forschung zu Musik und Gesundheit

Fazit: Warum kann Musik das Wohlbefinden fördern?



Definition

„Health is a state of complete physical, mental and 

social well-being and not merely the absence of 

disease or infirmity.“ 

aus: Präambel der WHO-Verfassung, 1948 



Geschichtlicher Abriss

Rembrandt, David spielt Harfe vor Saul, um 1658



Geschichtlicher Abriss

Darstellung eines Monochords



Raffael, Die Schule von Athen, 1510-1511 

Geschichtlicher Abriss



Raffael, Die Schule von Athen, 1510-1511, Ausschnitt 

Geschichtlicher Abriss



aus:
René 
Descartes, 
Les passions 
de l‘ame, 
1649

Geschichtlicher Abriss



aus: Athanasius Kircher, Neue Hall- und Thonkunst, 1684: 158

Geschichtlicher Abriss



aus: Kircher 1684: 159; Hörbeispiel: David Douglass, Tarantella

Geschichtlicher Abriss



Jean Esquirol, 1772-1840, Hôpital Esquirol à Saint-Maurice

Geschichtlicher Abriss



Anwendungsbereiche

Musik
Musiktherapie

Medizin:
Anxio-Algolyse

Neurologische
Rehabilitation

Gerontologie

Sozial- und
Sonderpädagogik

Entspannungs-
verfahren



Anwendungsgebiete



Anwendungsgebiete



Forschung
Klaus Grawe et al. (1994):

„Die Frage, inwieweit es 
wirklich spezifische 
therapeutische Wirkungen 
der Musiktherapie gibt und 
worin diese Wirkungen 
gegebenenfalls bestehen, 
kann noch nicht 
beantwortet werden.”



Forschung
Anteil therapeutischer Faktoren am Therapieergebnis 

(Lambert 1992)



Forschung
Studie zur Musiktherapie bei chronischen Schmerzen

Flexibilität

Musik

KörperEmotion



Forschung

Elektronisches Handperkussionsinstrument



Forschung

Zeitlicher Verlauf der Tempokurven (sec)
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Forschung

161616N =

Kategorien FEX-Verhalten

hochmittelniedrig

35

30

25

20

15

10

5

0
161616N =

Kategorien FEX-Verhalten

hochmittelniedrig

35

30

25

20

15

10

5

0

Je expressiver,                                                                                     
desto schwächer Mitschlagen der Zählzeiten und 
desto stärker Aufnahme der rhythmischen Bewegung.



Forschung
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Je gehemmter,                                                                                    
desto schwächer generelle Anpassung an Stimulus und 
desto schwächer Anschlagsintensität. 



Forschung

Musik

Herzrate

Hautwiderstand

Blutdruck

Muskelspannung

Hormonspiegel

Lungenkapazität

Fitness

Stress

Stimmung

Intellekt
Sozialkontakte

Pulsfrequenz



Forschung



Forschung

Bewegung

Belohnungssystem

Chills

Emotion



Zur Anzeige wird der QuickTime™ 
Dekompressor „“ 

benötigt.

Forschung



Forschung

Young@Heart Chorus



Fazit

Musik

Wirkungen

innermusikalische
Faktoren

außermusikalische
Faktoren

Forschung

physisch psychisch sozial hormonell neurologisch

Erleben

Wohlbefinden und Gesundheit





Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

veronika.busch@uni-bremen.de
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